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Lehrerblatt und Stundenablauf

Sachanalyse und allgemeine Bemerkungen:
Neben dem Messen sowie dem Erstellen und Auswerten von Diagrammen, werden die SchülerInnen hier in einigen Stationen nichtlineare Zusammenhänge kennen lernen. Gerade bei solchen Zusammenhängen sind Diagramme mit Ausgleichskurven hilfreich, um Zwischenwerte zu ermitteln. Beim Gummiband aus Station 1 ist z.B. die Verlängerung nicht proportional zur angehängten. Auch in Station 3 und 5 ergibt sich kein linearer Zusammenhang.  Bei Station 3 ist dies umso deutlicher, je mehr der Becher von einer zylindrischen Form abweicht. 

Probieren Sie in der Vorbereitung alle Versuche ausführlich aus und erstellen Sie eigene Diagramme. Ermutigen Sie später die SchülerInnen, Abweichungen von geradlinigen Diagrammen zu akzeptieren und, wo angebracht, gekrümmte Ausgleichskurven zu zeichnen.  Eventuell müssen Sie auch einzelne Werte der Arbeitsblätter (vor allem bei den Aufträgen f) und g)) an die von Ihnen genutzten Materialien anpassen.

Zeitbedarf:
Dieses Modul benötigt ca. 120 Minuten Zeit. Wie viel Zeit genau, hängt unter anderem vom experimentellen Geschick der SchülerInnen und der Gruppengröße ab. Es empfiehlt sich zunächst von ca. zwei Einzelstunden auszugehen und als Reserve z.B. ein Rechenspiel oder ähnliches mitzubringen. Da die SchülerInnen unterschiedlich schnell vorankommen werden, ist es geschickt, für schnelle Gruppen eine weitere Aufgabe (z.B. das Material zu einer der anderen Stationen) dabei zu haben.  

Vorbereitungen zu den Experimenten (ca. 20 min):
Besprechen Sie z.B. anhand der Messung der Periodendauer eines Fadenpendels, wie man beim Messen einen möglichst genauen Wert erhält. Dabei wird auch die Methode, mehrfach zu Messen und den Mittelwert zu bilden, angesprochen. Führen Sie dies am gegebenen Beispiel gemeinsam durch: alle SchülerInnen stoppen die Zeit für eine Periodendauer, die Werte werden gesammelt und alle berechnen den Mittelwert. Variante: Je nach Einschätzung und Vorkenntnisse der Mkid-Gruppe können Sie in diesem Modul auf die Mehrfachmessung und Mittelwertbildung auch verzichten.

Nun wird an einem Beispieldiagramm (z.B.an einem Weg-Zeit-Diagramm für den Schulweg) besprochen, dass Diagramme zur Beantwortung viele Fragen sehr hilfreich sind.  Anschließend wird der Weg vom Experiment zum Diagramm (Ergebnisse in einer Tabelle festhalten, passende Achseneinteilung wählen, Messpunkte eintragen, Ausgleichskurve erstellen) kurz besprochen.  Halten Sie sich hier nicht so lange auf, dass die Messungen in der Stunde nicht mehr fertig werden. Details zum Erstellen der Diagramme und den Ausgleichskurven werden später besprochen.

Messungen (ca. 40 min):
Sicherheitshinweise (vgl. Blatt Experimente) den SchülerInnen mitteilen und stets im Blick behalten.

Auswertungsphase (ca. 30 min):
Die SchülerInnen sollen zunächst entlang der Teilaufträge auf dem Arbeitsblatt die Diagramme erstellen und die Vorhersagefragen beantworten. Für die spätere Zuordnungsrunde soll jede Gruppe auch ein „anonymes“ Diagramm ohne Titel und ohne Achsenbeschriftung erstellen, das nur durch einen (zufälligen) Buchstaben gekennzeichnet wird.

Zuordnung der fremden Diagramme zu den Stationen (ca. 20 min):
[bookmark: _GoBack]Zunächst müssen die Stationen allen kurz vorgestellt werden. Anschließend werden die „anonymen“ Diagramme projiziert und die SchülerInnen notieren sich ihre Idee für eine Zuordnung zu den Stationen. Bei der folgenden Besprechung werden die Besonderheiten der einzelnen Diagramme gesucht und hervorgehoben sowie der Bezug zum jeweiligen Experiment hergestellt.
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